
Hallo liebe Radsportfreunde! 
 
Das war sie, unsere 9.RTF - eine RTF, die fast nicht stattgefunden hätte,  
weil Behörden wie das Landratsamt Freiberg und die Polizeidirektion Chemnitz aufgrund 
einer neuen Verwaltungsreform zur Durchführung von Volkssportveranstaltungen Zweifel an 
einem ordnungsgemäßen Ablauf unserer RTF hatten.  
Aber wir wollten uns nicht damit zufrieden geben! Zuviel stand auf dem Spiel. Die schon 
lange laufenden Vorbereitungen, der Spaß am Sport, die Begeisterung aller Radler in den 
letzten Jahren, das Strahlen in den Kinderaugen bei der Kleinen Friedensfahrt und unser 
Ehrgeiz, eine tolle Veranstaltung zu organisieren.  
Deshalb haben wir gekämpft. Und mit der Unterstützung von Kultusminister Prof. Roland 
Wöller und unter großen Auflagen gab es endlich Ende April die lang ersehnte schriftliche 
Genehmigung. 
 
Am 29.Mai 2010 starteten dann auch insgesamt 612 Teilnehmer auf unseren bekannten 
Strecken über 20, 45, 80, 125, 160 und 205 km und fuhren insgesamt 69.980 Kilometer.  
80 Fahrer wagten sich an die 205 km Marathonstrecke mit Super-Cup-Wertung. Das Wetter 
war zum Glück super und lockte nach den verregneten Tagen zuvor besonders viele Fahrer 
ins sonnige Erzgebirge.   

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
Für Verpflegung war, wie in jedem Jahr, bestens gesorgt. 6 Kontrollpunkte wurden entlang 
der Strecke organisiert. Die Fahrer der langen Touren passierten auf ihrer Route die 
Augustusburg, die nun zum 9. und letzten Mal (aus o. g. Grund) Kontrollpunkt und 
Namengeber unserer Fahrt war.  
Der Verpflegungspunkt in Oberbobritzsch erwartete die Marathonfahrer mit einer leckeren 
Nudelmahlzeit von der Fleischerei Dittrich aus Freital.  
 
 



                                                                                                                        

                 
 
 
 
Im Start- und Zielbereich grillte die Harthaer Feuerwehr und zahlreiche fleißige Eltern und 
Großeltern hatten leckere Kuchen gebacken. Übrig geblieben ist nichts!!! 
Natürlich gab es auch in diesem Jahr unsere Kleine Friedensfahrt. 108 Kinder folgten dem 
Aufruf und gaben in den verschiedenen Rennen ihr Bestes. Die Sieger wurden mit tollen 
Preisen belohnt. Der Pokal für die teilnehmerstärkste Schule ging an die Grundschule  
Tharandt, die mit 23 Kindern dabei war. 
 

              
 
Besonders bedanken möchten wir uns auf diesem Wege beim Fahrrad XXL Shop, der einen 
Großteil unserer Preise sponserte, sowie beim DRK, das unsere Kleine Friedensfahrt 
medizinisch absicherte. 
 
Auch unsere anderen Pokale waren in diesem Jahr wieder heiß umkämpft. Der älteste 
Teilnehmer war, mit 77 Jahren, Herr Rolf Töpfer auf einer Streckenlänge von 80 km. Unser 
jüngster Teilnehmer war Julius Zimmermann, der mit 4 Jahren die 20 km bezwang. 
 
Thomas Adam, der vor 14 Jahren die Kleine Friedensfahrt ins Leben rief, Birgit Kraft und 
Bernd Militzer vom Radteam Tharandter Wald, führten im Start- und Zielbereich fachkundig 
durch unseren Radsporttag, so dass alle Gäste und Fahrer bestens über das Geschehen 
informiert waren.   

 

 

 
 



 
 
Die Begeisterung der Kinder und das positive Feedback aller Radsportler zeigen uns, dass 
sich die Anstrengungen der letzten Wochen und Monate gelohnt haben. Wir werden auch im 
nächsten Jahr Marathon, RTF und KFF auf die Beine stellen. Es wird sicherlich einige 
Veränderungen oder sogar Neuerungen geben. Aber wir werden das mit dem gleichen 
Ehrgeiz und Elan tun. 
Wir bedanken uns noch mal bei allen fleißigen Helfern, Sponsoren und Fahrern und möchten 
dabei gleich noch an unsere Dankeschön-Party am 13. August 2010 erinnern. 
 
Wir sehen uns hoffentlich im nächsten Jahr. 
 
Euer Radteam Tharandter Wald 


